
B e s c h l u s s v o r l a g e 
 

Vorlagen-Nr.: B 2018/043 
freigegeben 

Amt:     60 Stadtbauamt Datum:  09.07.2018 
Verfasser: Frau Rothe/Herr Römisch  

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 
   
Technischer und Umweltausschuss 24.07.2018 öffentlich 

 
Betreff: 
 
Vergabe von Bauleistungen: Sanierung, Umbau und Erweiterung Bahnhof Freital - 
Potschappel - Los 20 Elektroinstallation 
 
Sach- und Rechtslage: 
 

 Beschluss-Nr. 042/2014 vom 08.05.2014 (Vorlage B 2014/026) - Ankauf des 
Flurstücks 521/32 der Gemarkung Potschappel (Bahnhofsgebäude). 

 
 Beschluss Nr. 080/2016 vom 23.06.2016 (Vorlage B 2016/047) - Durchführung des 

VgV-Verfahrens (ehemals VOF-Verfahren) und die Vergabe der 
Genehmigungsplanung (Lph 4). 

 
 Beschluss Nr. 138/2016 vom 01.12.2016 (Vorlage B 2016/088) - Umsetzung der 

Baumaßnahme "Umbau und Sanierung Bahnhof Freital-Potschappel. 
 
Das Los umfasst die Arbeiten zur Herstellung der Elektroinstallation des Bahnhofsgebäudes.  
Im Bereich werden die Gebäudeverteilung, Installationsgeräte, die Jalousiesteuerung, die 
Beleuchtungsanlage mit An- und Einbauleuchten, Präsenz- und Bewegungsmeldern und 
dezentrale Notlichtsysteme mit Not- und Rettungszeichenleuchten realisiert. 
 
Gemäß der Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen Teil A § 3 a Abs. 1 vom 
18.04.2016 wurde eine Öffentliche Ausschreibung gewählt 
 
Für diese Ausschreibung hatten sich 2 Unternehmen beworben. Zum Eröffnungstermin 
legten 2 Firmen ein form- und fristgemäßes Angebot vor. 
 
Angebotssummen: 

Bie-
ter 

Firma Angebotssumme 
€ 

Nachlass 
% 

Nebenangebote 
Stück 

1 Stasch Elektro GmbH, 01705 Freital 368.174,81 - - 

2 Hermann ETA GmbH, 01189 Dresden 364.295,53 - - 

 
Formale Angebotswertung 
Zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach VOB/A §16 liegen bei Bieter 2 vor. Es 
fehlen geforderte Produktangaben Die Rechtsprechung besagt, geforderte Fabrikats-, 
Produkt- und Typanagaben sind integraler Angebotsbestandteil. 
Das Angebot des Bieters 1 kommt in die rechnerische Prüfung. 
 
Rechnerische Angebotswertung 
Nach rechnerischer Prüfung des Angebotes ergeben sich keine Veränderungen an der 
Angebotssumme. 



Wertung der Nachlässe: 
Es wurden keine Nachlässe angeboten. 
 
Prüfung der Nebenangebote: 
Nebenangebote waren zugelassen, es wurden keine abgegeben. 
 
Auswahl des wirtschaftlichen Angebots: 
Der Bieter besitzt die Qualifikation zur Durchführung der ausgeschriebenen Leistungen und 
ist fachlich und wirtschaftlich in der Lage, die Leistungen im erforderlichen Umfang 
durchzuführen.  
 

Auswertung über die Bruttogesamtsumme 

 

Rangfolge Bieter Geprüfte Summe 
€ 

1 Stasch Elektro GmbH, 01705 Freital 368.174,81 

 
Die Zuschlagserteilung erfolgt auf das Angebot der Firma Stasch Elektro GmbH Freital. 
 
Die Ausführung der Bauleistungen ist für den Zeitraum vom 06.08.2018 bis 15.02.2019 
vorgesehen.  
Die Kostenberechnung beträgt 308.000,00 EUR brutto. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Finanzierung des Vorhabens „Sanierung, Umbau und Erweiterung Bahnhof Freital – 
Potschappel – “ erfolgt aus dem Produktkonto 511103 785110 (Städtebauliche Sanierung 
und Entwicklung - Auszahlungen für Baumaßnahmen). 
 
Das Bauvorhaben wird im Rahmen des Fördergebietes „Soziale Stadt (SSP), Fördergebiet 
Potschappel“ finanziert. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Technische und Umweltausschuss der Großen Kreisstadt Freital beschließt 
vorbehaltlich gemäß § 8 Informationspflicht des SächsVergabeG die Vergabe der 
Bauleistung Sanierung, Umbau und Erweiterung Bahnhof Freital – Potschappel – Los 
20 Elektroinstallation zu einer verbindlichen Angebotssumme in Höhe von 

 

      368.174,81€ 

 
an die Firma:  Stasch Elektro-Technik GmbH 
   An der Weißeritz 4 

01705 Freital 
 
 
 
 
 
Rumberg 
Oberbürgermeister 
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